
Am frühen Mittwoch-Nachmittag dieser Woche machte sich unsere Immer-Noch-

Bundeskanzlerin Angela Merkel auf und schritt souveränen Schrittes von ihrem Platz auf der 

Regierungsbank zum Rednerpult des Deutschen Bundestags. Von dort aus trug sie vor einem 

prall gefüllten Parlament die erste Regierungserklärung ihrer 4. Amtszeit vor.1 Das ganze 

Spektakel dauerte knapp eine Stunde. 

Gut die Hälfte ihrer Rede widmete Merkel einem intensiven Rückblick auf ihre bisherige 

Regierungszeit. Dabei gestand sie auch Fehler ein, z.B. während der Flüchtlingsbewegung 

2015 und des darauf folgenden Integrationsprozesses.23  

Nach dem Rückblick thematisierte Merkel viele zentrale Punkte des Koalitionsvertrages, die 

ihre Regierung umsetzen will. Allerdings äußerte sie sich auch zu brandaktuellen 

Geschehnissen. So kritisierte Merkel beispielsweise Russland, die Türkei und die US-

Handelspolitik. 

Viele Teile der deutschen Öffentlichkeit legten allerdings in der Nachbesprechung von 

Merkels Rede den Fokus vor allem auf eine Passage, in der sie feststellte, dass „der Islam (…) 

inzwischen ein Teil Deutschlands geworden ist“. Das Gros der deutschen Medien-

Öffentlichkeit sah in dieser Äußerung eine Antithese zu Seehofers Meinung, dass Der Islam 

nicht zu Deutschland gehöre.456  

Direkt auf Merkels Regierungserklärung folgte die Rede des Oppositionsführers Alexander 

Gauland (AfD). Darauf folgten die Reden der CDU- und SPD-Fraktionsvorsitzenden und die 

Reden der restlichen Oppositionsparteien. 
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